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Jahresbericht 2020 des Präsidenten (Traktandum 2) 

Das Jahr begann gut. Wir konnten die ersten Trainings im noch jungen Vereinsjahr 
mit grossen Teilnehmerzahlen durchführen. Der Helfereinsatz in Adelboden zu 
Gunsten der Ski-Weltcuprennen war ein erster Höhepunkt. Nach der sehr gut be-
suchten ordentlichen Hauptversammlung vom Januar, stand der MTV für das Tur-
nerjahr in den Startlöchern bereit. Die Daten für Anlässe waren fixiert, die Organisa-
toren bestimmt, Anmeldungen getätigt und Reservationen von Räumlichkeiten 
bestätigt. Die Planung war perfekt. Doch dann überstürzten sich die Ereignisse. Es 
kam «COVID’19». Um die Ausbreitung des Virus in der Schweiz einzudämmen, be-
schloss der Bundesrat am 13. März, zum Schutz der Gesundheit der Bevölkerung, 
verschärfte Massnahmen gegen das Coronavirus. Am 16. März erklärte er die "aus-
serordentliche Lage" und es kam zum «Lockdown». Danach griff die Landesregie-
rung am 20. März zu drastischem Notrecht und erliess ein Versammlungsverbot für 
mehr als fünf Personen. Dazu forderte er die Bevölkerung auf, das Haus nur noch für 
Lebensmitteleinkäufe und Arztbesuche zu verlassen. Von einem Tag auf den ande-
ren mussten wir unsere Planung anpassen. Die Trainings absagen und auch die 
Anlässe des Spezialprogramms mussten teilweise abgesagt werden. Der weitere 
Verlauf dieser unangenehmen Geschichte ist hinlänglich bekannt. So erleben wir die 
Auswirkungen nach wie vor. 

Planung ist die gedankliche Vorwegnahme zukünftigen Handelns! 
(Zitat: Horst Albach, deutscher Ökonom) 

Auch Albert Einstein sagte einmal: Planung ersetzt Zufall durch Irrtum! Was zu-
nächst spöttisch klingt, zeigt das Dilemma einer Planung. Ohne Planung ist man dem 
Zufall ausgeliefert. Dennoch spiegelt auch der beste und genaueste Plan nie die 
Realität; er enthält Annahmen über die Zukunft und ist deshalb immer Irrtum. Denn 
wirklich keiner hatte das Coronavirus auf der Rechnung bzw. in der Planung berück-
sichtigt. Jeder Mensch plant und trifft Vorhersagen. Man schaut nach dem Wetter 
und entscheidet, ob man einen Schirm mitnimmt oder nicht. Planen bzw. geplantes 
Handeln ist also etwas Alltägliches, was immer wieder durchgeführt wird. So waren 
und sind wir gezwungen, unsere Pläne den sich stetig ändernden Gegebenheiten 
anzupassen. Wir alle könnten natürlich auf diese Planungen verzichten und es käme 
zu keinen Enttäuschungen über nicht durchgeführte Trainings und Anlässe. Gleich-
zeitig müssten wir auf die Freuden der durchgeführten und gelungenen Veranstal-
tungen verzichten. Mich an die neue Normalität mit dem Coronavirus anzupassen 
ist mir anfänglich nicht leichtgefallen. So brauchte ich einen Moment, um das Tra-
gen einer Schutzmaske zu akzeptieren. Ebenso empfinde ich die kaum vorhandenen 
Zusammentreffen mit den Turnkameraden (auf Grund der Trainingsausfälle) und die 
sozialen Einschränkungen im Alltag als zusätzliche Belastung. Umso erfreuter bin 
ich, die Unterstützung sowie den Willen des gesamten Vorstands und aller Turnlei-
ter zu spüren, gemeinsam das bevorstehende Turnerjahr 2021 zu planen und die 
Herausforderungen anzunehmen. Auch wenn es im schlimmsten Fall Frühling oder 
Frühsommer werden sollte, ehe wir unser Training in der Halle wieder aufnehmen 

dürfen, freue ich mich bereits heute darauf. In der Zwischenzeit freuen mich die 
spontanen Begegnungen mit Turnkameraden, sei es beim Einkaufen in Spiez oder 
bei einem Spaziergang in unserer wunderschönen Landschaft. 

Leider mussten wir uns in diesem Jahr von unseren Vereinsmitgliedern Hans 
Gurtner, Hans Wolf und Hans Beyeler für immer verabschieden. Hans Gurtner war 
seit 1966 Mitglied in unserem Verein. Ab 2012 blieb er dem Verein als Gönner treu. 
Hans Wolf war aktuell unser ältestes Mitglied und seit dem Jahr 2002 im MTV, zu-
nächst aktiv bei den Senioren und seit 2013 als Gönner. Hans Beyeler turnte seit 
2011 aktiv bei den Senioren mit. Ab 2018 blieb er dem Verein als Gönner treu. Wir 
werden unseren verstorbenen Turnkameraden stets ein ehrendes Andenken be-
wahren. 

 

Aus der Vereins- / Vorstandsarbeit 

An drei Vorstands- und zwei Leitersitzungen wurde die Vereinsplanung behandelt 
sowie anstehende Aufgaben besprochen und erledigt. An der Sitzung vom 07. Janu-
ar war die Vorbereitung der Hauptversammlung das Hauptthema. Aber wir freuten 
uns auch auf das traditionelle Vorstandsessen im Seegarten. Die geplante Sitzung 
vom 07. April musste aufgrund der Corona-Schutzmass-nahmen abgesagt werden. 
Dennoch war der Vorstand handlungsfähig und erarbeitete in dieser Zeit das 
Schutzkonzept «COVID’19», welches laufend an die aktuelle Lage angepasst wird. Im 
Juni konnten wir dann eine ordentliche Vorstands- und Leitersitzung durchführen 
und waren wiederum zu Gast bei Simon und Rémy Capt im Ghei, wo wir im An-
schluss einen schönen und gemütlichen Grillabend erleben durften. Auch die Vor-
standssitzung vom 13. Oktober konnten wir, unter Berücksichtigung der Corona-
Schutzmassnahmen, wie geplant im Restaurant Wiler durchführen. Dabei stand die 
Jahresplanung für 2021 im Zentrum. Aber auch das weitere Vorgehen bezüglich der 
aktuellen Corona-Sachlage wurde analysiert und mögliche Szenarien besprochen. 
Die Präsidenten- und Technikerkonferenz sowie die Delegiertenversammlung des 
TBO wurden abgesagt. Auch unsere zweite Leitersitzung vom 08. Dezember sowie 
das Vorstandsessen vom 05. Januar 2021 mussten abgesagt werden. An der nächs-
ten 86. ordentlichen Hauptversammlung des MTV stehen unter anderem die Verab-
schiedung der Jahresberichte, Genehmigung der Jahresrechnung 2020 und des 
Budgets 2021, aber auch Erneuerungswahlen an. Aufgrund der Einschränkungen zur 
Bekämpfung des Coronavirus sowie der Dringlich- und Wichtigkeit der zu behan-
delnden Geschäfte, hat sich der Vorstand im Dezember dazu entschlossen, die für 
den 29.01.21 geplante Hauptversammlung abzusagen und durch eine schriftliche 
Abstimmung zu ersetzen. 

 

Rückblick Anlässe und Spezialprogramm 2020 

Aufgrund der vielen abgesagten Aktivitäten fällt mein Rückblick über die Anlässe 
und das Spezialprogramm dieses Jahr etwas knapper aus. An dieser Stelle danke ich 
allen Autoren von Beiträgen im Jahr 2020 ganz herzlich für ihr Engagement zu Guns-
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ten des MTV, es sind dies: Hanspeter Brönnimann, Rolf Holzer, Peter Dietrich, Simon 
Capt, Jürg Meyes, Gerhard Schranz, Fritz Neukomm, Peter Guggisberg, Hans Kalt-
brunner und Benno Hoen. 

➢ Ski-Weltcup Adelboden vom 11. – 12.01.2020 

Total 9 Mitglieder des MTV-Spiez unterstützten die Organisatoren der Ski-
Weltcup Rennen in Adelboden während 2- 3 Tagen als Helfer. Sie trugen dazu 
bei, dass ein schöner "Batzen" in die Kasse unseres Vereins floss. Vielen Dank 
an alle Beteiligten. 

➢ Nordic Day Kandersteg vom 01.02.2020 

Im Februar hatten sich 12 Langläufer des MTV für den Nordic Day in Kanderst-
eg bei Gerhard Schranz angemeldet und ihre Teilnahme zugesichert. Aber 
nicht etwa wegen des Coronavirus, sondern wegen Schneemangels musste 
dieser Anlass durch die Organisatoren leider abgesagt werden. 

➢ Ski-Challenge an Elsigen vom 08.02.2020 

Der Organisator Peter Dietrich konnte am 08. Februar insgesamt 17 Rennläu-
fer und drei Partnerinnen zum diesjährigen Ski-Challenge an Elsigen begrüs-
sen. Das Wetter war super und sogar besser als seine Prognosen. Die gut prä-
parierte Rennpiste stand dem MTV exklusiv zur Verfügung und die beiden 
Rennläufe konnten speditiv und unfallfrei durchgeführt werden. Obwohl, oder 
vielleicht weil der immer noch helmlos fahrende Fritz Neukomm knapp einer 
Disqualifikation entging, konnte er mit nur vier Hundertstel Differenz zwischen 
den beiden Läufen, zum Sieger der Ski Challenge 2020 gekürt werden. Zweiter 
wurde Heinz Zanini und Mauro Schneider erreichte den Bronzeplatz. Bei den 
Damen entschied Monika Jakob das Rennen für sich. Nach dem Mittagessen 
im Berghaus schätzten die Rennläufer beim freien Skifahren die guten Pisten-
verhältnisse und genossen einen wunderschönen Skitag bei ausgezeichneter 
Stimmung. Wer hätte zu diesem Zeitpunkt gedacht, dass der Ski-Challenge ei-
ner der wenigen Anlässe war, der im 2020 planungsgemäss durchgeführt wer-
den konnte.  

➢ Nordic Walking vom 11.06.2020 

 Weil der ordentliche Trainingsbetrieb nicht vor Ende der Sommerferien aufge-
nommen werden konnte, organisierten die Turnleiter ein vielseitiges und ab-
wechslungsreiches Ersatzprogramm unter dem Titel «MTV Spezialprogramm 
aufgrund des Coronavirus».  Am 11. Juni erfolgte der Startschuss mit einer 
Nordic Walkingtour, welche durch Fritz Neukomm hervorragend organisiert 
und bei guter Witterung durchgeführt werden konnte. Die Walker trafen sich 
bei der BKW Unterstation in Wimmis zu einer rund zweistündigen Rundtour, 
mit dem Hausberg als ständigem Begleiter. Die neue Corona-
Begrüssungstechnik war noch etwas gewöhnungsbedürftig, konnte der guten 
Stimmung aber keinen Abbruch tun. Im Gegenteil, man freute sich bekannte 
Gesichter endlich wieder einmal zu sehen und gemeinsam etwas zu unter-

nehmen. Das nicht allzu forsche Tempo ermöglichte zudem einen regen Ge-
dankenaustausch und trug zu einem gelungenen Auftakt dieses Ersatzpro-
gramms bei. 

➢ MTV Bike-Tagestour vom 20.06.2020 

Unter dem Tages-Motto «Biken rund um den Brienzersee» konnte Beat Schlu-
negger am 20. Juni eine stattliche Anzahl von 15 Radlern willkommen heissen. 
Mit der Bahn gings von Spiez nach Interlaken-West, wo Beat die bevorstehen-
de Rundreise vorstellte. Bald setzte sich die bunte Truppe Richtung Ostbahn-
hof in Bewegung und über den Katzensteg erreichten diese das Dorf Ringgen-
berg. Nach einem ersten Anstieg welcher bei einigen den Puls schon einmal 
hochsteigen liess, wurden die Biker von der wunderschönen Aussicht auf den 
blau-grün gefärbten Brienzersee belohnt. In einem angenehmen Auf und Ab 
über Asphalt-, Kieswege und Alpweiden wurde das erste Etappenziel in Ober-
ried erreicht. Im Restaurant Rössli genossen die Radler den Znünihalt bei Kaf-
fee und Gipfeli. Anschliessend ging es in den Aufstieg Richtung Hängebrücke 
beim Unterweidligraben. Beim Halt vor der 80 m langen und 70 m hohen Brü-
cke erklärte Beat die Umgebung und die Teilnehmenden genossen die traum-
hafte Aussicht auf den Brienzersee, die gegenüberliegende Axalp, das Grand-
hotel Giessbach und den Blick Richtung Brienz und ins Haslital. Nach dem 
Überqueren der "gfürchig" schwankenden Brücke gings zügig bergab und bald 
wurde die zweite Hängebrücke beim Wildbach überquert. Weiter gings nach 
Brienz und dem See entlang, bis dann die knapp 500 Höhenmeter und der 
dreiviertelstündige Aufstieg zum Mittagsrast in der heimeligen Bramisegg-
Wirtschaft auf die MTV-Biker wartete. Bei Rösti, Käseschnitte und anderen 
Köstlichkeiten liess man es sich gut gehen. Nachdem die Energiespeicher wie-
der gefüllt waren, gings weiter im Anstieg auf die Schweibenalp. Schlussend-
lich erreichten alle wohlbehalten den Panoramaweg nach Iseltwald. Noch 
einmal wurden alle von einer atemberaubenden Aussicht auf den untenlie-
genden Brienzersee belohnt. Bald erreichte die Biker-Truppe Bönigen und 
beim Bahnhof Interlaken-Ost genossen alle das wohlverdiente Bierchen. Noch 
war unser Trip nicht zu Ende und so wurde die Rückfahrt dem Thunersee ent-
lang nach Spiez unter die Räder genommen. So ging ein wunderschöner Bike-
ausflug nach 60 km und 1'300 Höhenmetern zu Ende. Danke Beat fürs Organi-
sieren, es hat wirklich allen Spass gemacht! 

➢ Herbstwanderung vom 11.09.2020 

Die MTV-Herbstwanderung wurden von Hans Kaltbrunner und Konrad 
Schüpbach organisiert und führte 22 MTV-Wanderer auf die Sonnenterrasse 
des Hasliberg, von Reuti bis zum Brünigpass. Insgesamt betrug die Wanderzeit 
ca. dreieinhalb Stunden. Die grösste Anstrengung der Wanderung mit ca. 250 
m Steigung galt es gleich am Anfang zu bewältigen. Danach wurde es einfa-
cher, aber dennoch abwechslungsreich. Nach ca. eineinviertel Stunden, kurz 
nach Wasserwendi erreichten die Wanderer den idyllischen Badesee, wo ein 
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ausgiebiger Mittagshalt geplant war. Gegen den Hunger halfen hier die mitge-
brachten Sandwiches aus dem Rucksack, das Mittagessen richtig abgerundet 
haben aber Glace und Kaffee aus dem nahen Bistro. Wichtig beim Wandern 
sind eine gute Laune und ein guter Gleichgewichtssinn. Geübt haben das die 
Spass- und Wandervögel nach dem Essen, indem sie den See auf den spitzen 
Steinen zwischen den Schwimmer- und Nichtschwimmerzonen überquert ha-
ben. Die gelungenen Fotos von Urs Hofer (auf unserer Homepage) zeugen da-
von. Einen weiteren Zwischenhalt legten wir beim wenig bekannten und leider 
auch auf keiner Landkarte vermerkten Aussichtspunkt Bsangtenfluh ein. Die 
herrliche Aussicht hinunter ins Haslital begeisterte alle. Nun wurde es heiss 
und allmählich kamen Quellwolken auf, der Regenschutz, den die meisten im 
Rucksack mittrugen, musste jedoch nicht ausgepackt werden. Während des 
Rests der Wanderung sahen einige wegen der Hitze angeblich eine Fata Mor-
gana vor sich, darin ein kühles Bier in einer Beiz. Die andern waren weniger 
kompliziert und tranken später ganz einfach ein Bier auf dem Brünig. 

➢ Herbstbowling vom 24.09.2020 

Nachdem das Frühjahresbowling coronabedingt absagt werden musste, konn-
te dank der im Bowlingcenter «TimeOut» getroffenen Schutzmassnahmen 
(Trennwände zwischen den einzelnen Bahnen und maximal 6 Spieler pro Bahn) 
das Herbst-Turnier des MTV wie geplant am 24. September durchgeführt wer-
den. 16 MTV-Bowler verteilten sich auf drei Bahnen und bowlten anschlies-
send, was das Zeug hielt. Nach zwei Runden standen die hart umkämpften Po-
destplätze fest. Mit 261 Punkten holte sich Bruno Martig den Sieg, gefolgt von 
Simon Capt, der 252 Punkte erzielte. Den dritten Platz belegte mit 238 Punk-
ten Reinhard Roth. Ein herzlicher Dank geht an den Organisator Benno Hoen 
für die gesponserten Preise und die tadellose Durchführung dieses Anlasses. 

➢ Neophyten Einsatz vom 09.11.2020 

Unterstützt durch den Werkhof Spiez und organisiert von Rolf Holzer befand 
sich am 09.11.2020 eine Arbeitsgruppe von sechs MTV-Männer im Einsatz, um 
Neophyten (nicht einheimischen Pflanzen) im Schachenwald auszuhacken.  

➢ Der Krippenaufbau vom 28.11.2020 

Trotz Corona konnten 8 MTV-Männer zusammen mit dem Team der Firma 
Briggen die Weihnachtskrippe im Rustwald aufbauen. So bestand auch im Jahr 
2020 die Möglichkeit, die Krippe ab dem 1. Advent zu besuchen, zu bestaunen 
und für einen besinnlichen Moment inne zu halten. 

 

Ausblick 2021 

Nebst der körperlichen Ertüchtigung (körperlich fit bleiben) erfüllt der MTV Spiez 
auch die Funktion einer sozialen Gemeinschaft. Als solche wollen wir uns den neuen 
Herausforderungen stellen und lernen, in und mit der Corona-Normalität zu planen 
und zu leben. Ich gehe davon aus, dass wir aufgrund der epidemiologischen Lage, 

auch im nächsten Jahr gefordert sein werden und nicht darum herumkommen, 
unsere Termine und die Planung flexibel zu handhaben. Die Pandemie (Coronavirus) 
wird uns den Takt vorgeben und so müssen wir dies in unserer Jahresplanung als 
grosse Unbekannte berücksichtigen. Wir wollen im Vereinsjahr 2021 mit abwechs-
lungsreichen Turnlektionen sowie einem attraktiven Spezialprogramm und diversen 
Anlässen die Errungenschaften des MTV-Spiez aufrechterhalten. Das Programm ist 
als Beilage zu den Jahresberichten publiziert. Gerne erwähne ich an dieser Stelle 
zwei Aktivitäten und Glanzpunkte, auf welche wir uns besonders freuen dürfen. 
Unter anderem wollen wir uns im Juli an die Fersen von Willhelm Tell heften und 
uns die Kunst des Armbrustschiessens zeigen lassen. Im September dürfen wir uns 
auf eine interessante und abwechslungsreiche MTV-Reise in das Appenzellerland 
freuen. Die Organisatoren Walter Holderegger und Hans Kaltbrunner werden uns zu 
gegebener Zeit die Reise noch genauer vorstellen. 

Wenn ich nun zum Schluss meines Jahresberichts den Blick über den Tellerrand der 
aktuellen Corona-Situation lenke, empfange ich ein unklares Bild der Zukunft. Ich 
ahne, es wird sich einiges ändern und ich bin überzeugt, dass wir uns an diese neue 
Normalität gewöhnen werden, denn; die einzige Konstante im Leben ist die Verän-
derung. Dieses Zitat des griechischen Philosophen Heraklit hat auch nach zweiein-
halbtausend Jahren nichts an Gültigkeit eingebüsst. 

Ich bin deshalb zuversichtlich, dass wir im Verlaufe des Jahres 2021 wieder zum 
Turnen zusammenkommen und unsere geplanten Aktivitäten aufnehmen dürfen. 
Der Vorstand hat für das Turnerjahr 2021 wiederum ein Motto festgelegt. Es lautet: 

MTV - LET’S GO 
Dieses Motto soll uns in die «Nach-Corona-Krise» begleiten und ermutigen, die 
Zukunft mit frischem Elan anzupacken.  

 

Dank 

Herzlichen Dank an alle, die auch in diesen unsicheren und sich stetig ändernden 
Zeiten mithelfen, die Attraktivität unseres Vereins aufrecht zu erhalten. Ein beson-
derer Dank geht an die Vorstandskollegen und Leiter, an alle Organisatoren und 
Helfer von Anlässen und nicht zuletzt an die Gönner und Sponsoren. Hanspeter 
Brönnimann gebührt ein besonderer Dank für sein unermüdliches Engagement im 
Bereich der Kommunikation und der Pflege unserer Homepage - Danke Hanspeter! 

Im Namen des Vorstandes wünsche ich allen viel Zuversicht sowie ein sportliches, 
gesundes, coronafreies und unfallfreies 2021. Den verletzten und kranken Kamera-
den wünsche ich eine baldige Genesung. 

Spiez, im Dezember 2020 

Heri Heimann 
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Jahresbericht des technischen Leiters (Traktandum 3) 

Turnbetrieb 

Der Start ins Jahr 2020 war sehr verheissungsvoll. 48 Männer 35+/55+ hatten sich 
am 9. Januar 2020 zur ersten Turnlektion in der Dürrenbühl-Turnhalle eingefunden. 
Dazu beigetragen hatte sicher auch der Umstand, dass der auf Ende 2019 als Turn-
leiter zurückgetretene Werner Lehmann ein allerletztes Mal als Leiter einsprang 
unter dem Motto «Grande Finale». Auch in der Seematte-Turnhalle trafen sich am 
ersten Montag 23 Senioren für das Turnen. Es sollten jeweils noch weitere 9 gut 
besuchte Lektionen folgen. Es sah so aus, als würde es nochmals eine Steigerung der 
Besuchsfrequenz geben gegenüber dem Vorjahr. Die sieben im Einsatz stehenden 
Leiter Simon Capt, Urs Hofer, Peter Horisberger, Beat Ringgenberg, Hanspeter 
Schlegel, Beat Schlunegger und Gerhard Schranz hatten wieder ein vielseitiges und 
abwechslungsreiches Turnprogramm zusammengestellt. Aber aus bekannten Grün-
den kam es ganz anders, bedingt durch den Ausbruch von «Covid-19». Zur Eindäm-
mung dieser Pandemie erfolgte Mitte März auf Geheiss des Bundesrates eine fast 
vollständige Stilllegung des öffentlichen Lebens. Der MTV-Betrieb in den Turnhallen 
kam zum Erliegen und auch das ganze 2. Quartal fiel diesen Massnahmen zum Op-
fer. Ebenfalls abgesagt wurden alle Leiterkurs. Um nicht ganz untätig zu bleiben 
wurden unter Einhaltung der Auflagen jedoch das eine oder andere Outdoor-
Programm angeboten. So kamen wir im Juni in den Genuss einer von Fritz Neu-
komm organisierten Nordic Walking Tour am Fusse des Niesens und Beat Schluneg-
ger entführte ein gutes Dutzend MTV-ler per Bike rund um den Brienzersee. Das 
waren richtige Wohltaten für Leib und Seele. In Anlehnung an unser Motto des 
Jahres konnte zudem mit etwas Selbstdisziplin dem auf der MTV-Homepage ange-
botenen Eigenprogramm «Enorm in Form at Home» nachgeifert werden, um so die 
persönliche sportliche Fitness zu beleben. Gut besucht und eine willkommene Ab-
wechslung bot dann noch der Beachvolleyanlass in der Spiezer Bucht Anfang Au-
gust. 

Infolge der Lockerung der Covid-19 Massnahmen im Sommer konnte der Turnbe-
trieb im 3. Quartal wiederaufgenommen werden. 6 Wochenprogramme standen im 
Angebot und diese wurden von den Senioren gleich rege besucht wie im Vorjahr. 
Bei den Männern 35+/55+ fiel die Teilnahme etwa ein Drittel geringer aus als im 
Jahr zuvor. Da mussten sicher unter anderem noch Ferien nachgeholt werden! Kurz 
war dann der Auftritt im 4. Quartal. Nach lediglich 2 Wochen fiel der Entscheid, 
aufgrund der Covid-Situation und der wieder strenger gewordenen Auflagen, den 
Turnbetrieb ab Ende Oktober einzustellen. Da sich die Umstände in der Folge nicht 
verbesserten, konnte das Turnprogramm bis Ende Jahr leider nicht mehr aufge-
nommen werden. Fazit ist, dass im Jahre 2020 schliesslich nur an 18 Wochen in den 
Turnhallen geturnt werden konnte, nur knapp halb so viel wie in den Vorjahren. In 
dem Sinne erübrigt sich eine Statistik über die Verteilung und Frequenz der Teil-
nahme am Turnbetrieb wie sie in den letzten Jahren im Jahresbericht jeweils aufge-
führt wurde.  

An dieser Stelle einen grossen Dank an die Leiterkollegen, die in Anbetracht der 
Umstände mit einer grossen Flexibilität bezüglich Gestaltung und Organisation der 
Lektionen aufwarteten. So auch im August, wo ich mich der Operation eines Leis-
tenbruchs unterziehen musste und die Leiterkollegen spontan einsprangen. Von der 
Operation habe ich mich übrigens rasch und bestens erholt. 

Rückblick 

Etwas Statistik muss aber doch sein. Nachfolgend ein paar Daten aus den letzten 10 
Jahren, die sich primär auf die Alterszusammensetzung innerhalb des Männerturn-
verweis beziehen. Eine solche Betrachtung soll unter anderem aufzeigen, wie sich 
der Verein in dieser Hinsicht entwickelt und wo wir in Zukunft gefordert sein könn-
ten. Angesprochen ist damit einerseits die «Erneuerungsrate», also der Zuwachs an 
Mitgliedern, und andererseits die alters- und fitnessgerechte Aufteilung des Ange-
bots. 

 

Die erste Abbildung zeigt die Altersverteilung innerhalb des Männerturnvereins in 
einem Abstand von 10 Jahren. Die starken Jahrgänge sind 2010 (66-70jährig) und 
2020 (76-80-jährig) die gleichen geblieben, nur, dass sie eben nun 10 Jahr älter sind.  
Erfreulich ist jedoch, dass das Durchschnittsalter in etwa gleichgeblieben ist, da der 
Zuwachs mehrheitlich durch jüngere Männer gewährleistet wurde wie am Beispiel 
der zweiten Abbildung geschildert. In den Jahren 2015 bis 2019 wurden 37 Neuzu-
gänge verzeichnet. Aufgeschlüsselt nach Alterskategorien ist die Kategorie der 56 
bis 60-jährigen am stärksten vertreten, gefolgt von der Kategorie der 46 bis 50-
jährigen. Das Durchschnittsalter beim Eintritt in den MTV beträgt 58 Jahre.   
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Interessant ist auch die Altersverteilung in den drei Turngruppen wie in der dritten 
Abbildung veranschaulicht. Es handelt sich dabei um eine Zusammenstellung, die 
auf der Situation Anfang 2020 aufbaut. Bei den Männer 35+ beträgt das durch-
schnittliche Alter 59 Jahre mit einer Beteiligung von 20 Turner im Schnitt im Jahre 
2019. Anders gesagt ist jeweils ein Drittel der 60 MTV-Mitglieder präsent, die nor-
malerweise in dieser Gruppe mitmachen. 20 Jahre höher ist das Durchschnittsalter 
(79) bei der Gruppe der 55+ Männern. Dort ist jeweils mehr als die Hälfte (15) der 
27 Männer dabei, die in dieser Gruppe über das Jahr hinweg aktiv sind. Noch etwas 
höher ist mit 81 Jahren das mittlere Alter bei den Senioren. In diesem Falle liegt der 
Anteil der im Schnitt teilnehmenden Turner (23) bei zwei Drittel aller Männer (35), 
die bei dieser Gruppe mitmachen. Rein gemessen an den Zahlen ist also aktuell das 
Führen von drei Gruppen weiterhin gerechtfertigt und sinnvoll. Wohin der Trend 
uns führt, ist nicht so einfach ersichtlich. 
. 

 

So sind die Jahrgänge der aktuell 66 bis 75 Jahre alten Mitglieder im Gesamtver-
gleich untervertreten. In der Gruppe der Männer 55+ ist also in den nächsten Jahren 
nicht ein allzu grosser Zuwachs zu erwarten, ausser es könnten Neumitglieder ge-
wonnen werden.  

Wechseln die aktuell bei dieser Gruppe mitmachenden Turner in den nächsten 
Jahren zu den Senioren und ziehen keine Turner von unten nach, könnte sich eine 
Lücke öffnen. Aber wir sind zuversichtlich, dass wir immer eine Lösung bereit haben 
werden, wie auch immer die Situation sich entwickelt. Ziel bleibt es, alle aktiven 
Männern des MTV ein attraktives und angepasstes Programm in den Turnhallen 
anzubieten. 

Ausblick 

„Enorm in Form“ sind wir ins 2020 gestartet, wurden aber «ghörig» ausgebremst. 
Umso mehr freuen wir uns auf das 2021, in der Hoffnung wieder etwas zur Normali-
tät zurückzukehren. Vermisst haben wir nicht nur die gemeinsame körperliche Betä-
tigung, sondern auch den sozialen Kontakt mit den Turnkollegen. Etwas selber tun 
für die Physis liegt mit etwas Selbstdisziplin noch drin, aber wer ersetzt den spassi-
gen Kommentar des Mitturners oder den heiteren Wortwechsel mit den Kollegen 
vor, während und nach dem Turnen? Erst wenn’s fehlt, lernt man es so richtig 
schätzen.  

Für das kommende Jahr freue ich mich ganz besonders und hoffe darauf, alle Turner 
und Leiter bei bester Gesundheit und zahlreich in den beiden Turnhallen vorzufin-
den.  

Simon Capt, Technischer Leiter 

 
Jahresrechnung 2020 Kassier (Traktandum 4) 

Die Jahresrechnung des MTV Spiez schliesst per 31.12.2020 mit einem Gewinn 
von 3'686.90 Franken ab. Budgetiert war ein Gewinn von 400 Franken. Die Bes-
serstellung ist vorwiegend auf die Auswirkungen der Massnahmen im Zusam-
menhang mit der COVID-19 Pandemie zurückzuführen. Die Einnahmen entspre-
chen grösstenteils den Budgetwerten     (+ 440 Franken). Bei den Ausgaben sind 
(coronabedingt) die Leiterentschädigungen sowie die Kosten für das Infoblatt 
bedeutend tiefer ausgefallen. Weiter haben wir beim Posten Materialanschaf-
fung u. Turnbetrieb keine Kosten zu verzeichnen (budgetiert waren 1000 Fran-
ken). Deshalb fielen die Gesamtausgaben rund 2850 Franken tiefer aus als im 
Budget vorgesehen. Das Eigenkapital des MTV Spiez beläuft sich per 31.12.2020 
auf 28'985.16 Franken (Stand 1.1.2020 = 25'298.26 Franken). 

Rechnung Reisekasse 

Im abgelaufenen Jahr sind keine Bewegungen zu verzeichnen. Das Vermögen 
der Reisekasse beläuft sich per 31.12.2020 auf 5'198.40 Franken (Vermögens-
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zunahme von 2.50 Franken aufgrund gutgeschriebenen Zinsen auf dem Bank-
konto der SLK). 
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Mitgliederbeiträge (Traktandum 8) 

Die Jahresbeiträge bleiben auf Antrag des Vorstandes unverändert (Aktivmit-
gliederbeitrag pro Jahr 90 Franken). Je nach Corona-Situation wird der Vorstand 
eine Reduktion des Mitgliederbeitrags 2022 prüfen. 

 
Budget 2021 (Traktandum 9) 

Das Budget für 2021 wurde einnahmenseitig etwas vorsichtiger beziffert (- 1000 
Franken gegenüber Vorjahr), dies vor allem weil die Entschädigungen aus Mit-
hilfe bei Anlässen im 2021 mutmasslich tiefer ausfallen werden. Hingegen wur-
den die Ausgaben (mit Ausnahme der Leiterentschädigungen) mehr oder weni-
ger gleich budgetiert wie im Vorjahr. Aufgrund der nach wie vor unsicheren 
Entwicklung der Pandemie, sieht das Budget des MTV Spiez für das Jahr 2021 
einen Verlust von 500 Franken vor. 
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Vorstand (Traktandum 10) 

 

 
Hansruedi Bützer 
Ehrenpräsident 

untersteht nicht der Erneuerungswahl 

 

Hermann Heimann 
Präsident 

 
René Bächlin 

Vize-Präsident 

Urs Hofer 
Sekretär 

 
Rémy Capt 

Kassier 
Simon Capt 

Technischer Leiter 
Hp. Brönnimann 
Kommunikation 

Revisoren  

 
Bruno Martig (1. Revisor) 

 
Roland Rebmann (2. Revisor) 

 
Neu zu wählender Revisor (Vorschlag Vorstand) 

(Traktandum 11) 

 
Erwin Jungen (3. Revisor) 

 
Mutationen (als Information) 

Todesfälle: Gurtner Hans  03.09.1933 – 28.04.2020 
 Wolf Hans  21.07.1924 – 11.12.2020 
 Beyeler Hans 13.02.1926 – 18.12.2020 

Austritte: Schmid Hans-Peter 
 Krauss Kurt 
 Favri Hanspeter 

Eintritte: Keine 
 

Mitglieder per 31.12.2020: 166 
(minus sechs gegenüber dem Vorjahr) 
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Tätigkeitsprogramm 2021 (Traktandum 12) 

 

Turnleitung 2021 
 

 
Technischer Leiter 

Simon Capt 
 

 
Peter Horisberger 

 
Hanspeter Schlegel 

 
Beat Schlunegger 

 
Beat Ringgenberg 

 
Urs Hofer 

 
Gerhard Schranz 

   

 

Tag Datum Art des Anlasses Organisation

Freitag 29.01.21 86. Hauptversammlung MTV Spiez Vorstand MTV

Samstag 06.02.21 Nordic Days Kandersteg Gerhard Schranz

Samstag 13.02.21 Ski-Challenge Elsigenalp Peter Dietrich

Donnerstag 25.02.21 Turnen trotz Sportferien Turnleiter

Dienstag 02.03.21 Winterwandertag & Fondueplausch Aegler / Bächlin

Donnerstag 22.04.21 Kegeln oder Bowling Benno Hoen

Samstag 08.05.21 Maibummel Urs Hofer

Samstag 05.06.21 Bike-Tagestour Beat Schlunegger

Mo & Do 28.06/01.07 letztes Turnen vor Sommerferien Turnleiter

Donnerstag 08.07.21 Segeln auf dem Thunersee René Bächlin

Donnerstag 15.07.21 Mini-Golf in der Bucht René Bächlin

Donnerstag 22.07.21 Armbrustschiessen René Bächlin

Donnerstag 12.08.21 Beach-Volleyball in der Bucht Simon Capt

Mo & Do 16. + 19.08 Turnbeginn nach Sommerferien Turnleiter

Samstag 11.09.21 Tourenvelo & E-Bike Tagestour Beat Schlunegger

Fr. - So. 17.-19.9.21 MTV-Reise Holderegger / Kaltbrunner

Donnerstag 30.09.21 Bowling Spiez Benno Hoen

Mittwoch 13.10.21 Curling in Kandersteg Peter Reichen

Mo & Do 18. + 21.10 Turnbeginn nach den Herbstferien Turnleiter

offen offen Bring- und Holtage Rolf Holzer

Samstag 11.12.21 Weihnachtshöck Bächlin / Brönnimann

Dienstag 14.12.21 Bänzenjass R. Holzer / A. Trummer

Mo & Do 20 + 23.12 Schlussturnen Turnleiter

Mo & Do 10. + 13.01 Turnbeginn nach den Wintertferien Turnleiter

Freitag 28.01.22 87. Hauptversammlung MTV Spiez Vorstand MTV

Kurzfristige Änderungen bleiben aufgrund der Coronasituation vorbehalten.
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MTV-Reise 2021 (Vorabinfo) 

 

 

 

 

Unser Motto des Jahres 2021: 
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